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In nahezu allen Kommunen hat der Fußverkehrsanteil zugenommen, am 

deutlichsten in Dahlem, Euskirchen, Kall und Schleiden. Denn höchsten An-

teil besitzt die Stadt Euskirchen mit 18 %. Beim Radverkehr sind tendenziell 

in allen Kommunen die Anteile gestiegen. Signifikante Unterschiede gab es 

vor allem in Weilerswist, wo der Anteil um fast 6 % gestiegen ist. Der ÖV-

Anteil ist in fast allen Kommunen gefallen, hervorzuheben sind hier insbe-

sondere Blankenheim und Nettersheim, hier hat sich der Anteil nahezu hal-

biert (Flutschäden Eifelstrecke). 

 

Wie schon erläutert liegen die Modal-Split-Werte beim ÖPNV auf niedrigem 

Niveau, maßgeblich beeinflusst durch die Corona-Pandemie und die Auswir-

kungen der Flutkatastrophe auf das SPNV-Angebot. Dies wird auch bei der 

Relevanz der ÖPNV-Verkehrsmittel deutlich: Während die Bahn 2012 noch 

einen Anteil von 47 % aller ÖV-Wege besaß, liegt dieser 2022 bei nur noch 

39 %. Beim TaxiBusPlus zeigt sich, dass die Bekanntheit und Nutzung ab-

nehmen. Bei der Bekanntheit geben nur 43 % an, dieses Angebot zu kennen 

(2012: 54 %; beide Werte ohne Befragte aus dem Stadtgebiet Euskirchen). 

Vor allem der Zuschlag wird kritisch betrachtet, fast zwei Drittel steht diesem 

ablehnend gegenüber.  

In der Untersuchung konnte festgestellt werden, dass 28 % der befragten 

Haushalte weder ein konventionelles Fahrrad noch ein Pedelec besitzen.  

Insbesondere in den südlichen Kommunen ist die durchschnittliche Anzahl 

an konventionellen Fahrrädern je Haushalt geringer als in den Nordkreis-

kommunen. Dies kann damit erklärt werden, dass im Südkreis viele Haus-

halte Pedelecs besitzen und teilweise die konventionellen Fahrräder abge-

schafft haben. 

Vor allem hat die Bedeutung der Pedelecs seit 2012 enorm zugelegt. Der 

Bestand an Pedelecs ist seitdem um 900% gestiegen. Mittlerweile besitzen 

fast 30 % der Haushalte mindestens ein Pedelec. Bei der Radverkehrspla-

nung ist dieser Umstand besonders zu berücksichtigen, denn die Topogra-

phie, vor allem im Südkreis, wird in Zukunft eine immer geringere Rolle als 

Hinderungsrund für das Radfahren darstellen. 

Seit Sommer 2021 gibt es im Kreis Euskirchen Sharing-Systeme. Zunächst 

wurde im Rahmen eines Förderprogramms das Eifel-e-Bike als Fahrradver-

leihsystem eingeführt sowie nach der Flutkatastrophe als Soforthilfe das Ei-

fel-Carsharing. Letzteres ist mittlerweile ausgelaufen, jedoch sind einige 

Kommunen (u.a. Euskirchen, Blankenheim) bereit, dieses als kommunales 

Projekt weiterzuführen. Insgesamt lässt sich sagen, dass die genannten Pro-

dukte innerhalb kurzer Zeit einen großen Bekanntheitsgrad erlangt haben. 

Öffentlicher 
Nahverkehr 

Radverkehr: Pedelec 
als Antreiber 

Sharing-Mobilität 
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Abbildung 2-1  Siedlungsstrukturelle Kreistypen 201510 

 
10  Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (Hrsg.): Mobilität in Deutschland 2017 - 

Dokumentation der Raumstrukturvariablen der Mikrodatensätze. Abrufbar unter: https://daten.clea-
ringstelle-verkehr.de/279/51/MiD2017_BBSR_Raumvariablen.pdf, abgerufen am 24.03.2023. 

https://daten.clearingstelle-verkehr.de/279/51/MiD2017_BBSR_Raumvariablen.pdf
https://daten.clearingstelle-verkehr.de/279/51/MiD2017_BBSR_Raumvariablen.pdf




https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Tabellen/1-2-privathaushalte-bundeslaender.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Tabellen/1-2-privathaushalte-bundeslaender.html
https://www.landesdatenbank.nrw.de/
https://www.landesdatenbank.nrw.de/
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Tabelle 3-2  Haushaltsgröße nach Wohnort 2022 (n=5.482) 

 

Die Haushaltsgrößen in Bad Münstereifel und Euskirchen sind unterdurch-

schnittlich, während in Dahlem, Hellenthal und Weilerswist diese mit 2,71 

bzw. 2,74 über dem Durchschnitt liegen. 

In 1.464 Haushalten lebten Familien mit Kindern, was einen Anteil von etwa 

27,2 % ausmacht. In 2.970 Haushalten von 5.390 Haushalten, leben nur Er-

wachsene über 18 Jahre (55,1 %). Der Anteil der Single-Haushalte lag bei 

15,9 %. In 1,9 % der Haushalte lebten Alleinerziehende mit den betreffenden 

Kindern. 

Die folgende Abbildung verdeutlicht die Haushaltsstruktur der Stichprobe im 

Kreis Euskirchen im Jahr 2022:  

 

1 2 3 4 5 6 7+ gesamt
Bad Münstereifel Anzahl 72 216 69 71 24 4 3 459 2,54

% 16% 47% 15% 15% 5% 1% 1% 100%
Blankenheim Anzahl 113 193 60 61 23 10 2 462 2,41

% 24% 42% 13% 13% 5% 2% 0% 100%
Dahlem Anzahl 32 118 56 47 17 3 3 276 2,71

% 12% 43% 20% 17% 6% 1% 1% 100%
Euskirchen Anzahl 163 396 165 135 41 11 9 920 2,54

% 18% 43% 18% 15% 4% 1% 1% 100%
Hellenthal Anzahl 68 233 98 74 34 12 9 528 2,71

% 13% 44% 19% 14% 6% 2% 2% 100%
Kall Anzahl 73 143 67 64 22 10 3 382 2,65

% 19% 37% 18% 17% 6% 3% 1% 100%
Mechernich Anzahl 101 265 122 98 32 12 3 633 2,59

% 16% 42% 19% 15% 5% 2% 0% 100%
Nettersheim Anzahl 64 200 89 95 27 2 1 478 2,65

% 13% 42% 19% 20% 6% 0% 0% 100%
Schleiden Anzahl 64 209 74 89 29 2 2 469 2,63

% 14% 45% 16% 19% 6% 0% 0% 100%
Weilerswist Anzahl 42 141 70 64 27 4 1 349 2,74

% 12% 40% 20% 18% 8% 1% 0% 100%
Zülpich Anzahl 69 229 84 102 32 7 3 526 2,69

% 13% 44% 16% 19% 6% 1% 1% 100%
gesamt Anzahl 861 2343 954 900 308 77 39 5482 2,61

% 16% 43% 17% 16% 6% 1% 1% 100%

mittlere 
Haushalts-
größe

Personen je Haushalt

Haushaltsstruktur 
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Abbildung 3-2  Haushaltstruktur im Kreis Euskirchen (n=5.390) 

Tabelle 3-3 macht deutlich, dass prozentual gesehen die meisten Haushalte 

mit Alleinerziehenden in Bad Münstereifel leben, die meisten Haushalte mit 

Familien gibt es in Weilerswist, die mit Haushalten, die nur von Erwachsenen 

bewohnt werden, in Hellenthal. In Blankenheim befindet sich der größte An-

teil an Single-Haushalten. Dominant in allen Kommunen sind die Haushalte 

nur mit Erwachsenen: Sie sind mit einem Anteil von etwas über 50 % in allen 

Kommunen die häufigste Haushaltsstruktur.   

1,9%

27,2%

55,1%

15,9%

Alleinerziehend

Familie mit Kind(ern)

Haushalt nur mit
Erwachsenen

Single
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Tabelle 3-3  Haushaltsstruktur nach Wohnort (n=5.390) 

 

 

Abbildung 3-3 zeigt die Verteilung der Kinder in den Familien- und Alleiner-

ziehenden-Haushalten. Der Mittelwert der Anzahl der Kinder beträgt bezo-

gen auf diese Haushalte 1,6 Kinder. 

 

 

Abbildung 3-3  Anzahl der Kinder in den befragten Familien- und Alleiner-
ziehenden-Haushalten (n=1.577) 

Allein-
erziehend

Familien mit 
Kindern < 18 

Jahre

Haushalt nur 
mit 

Erwachsenen Singel gesamt
Bad Münstereifel Anzahl 18 113 250 70 451

% 4% 25% 55% 16% 100%
Blankenheim Anzahl 4 86 251 113 454

% 1% 19% 55% 25% 100%
Dahlem Anzahl 4 86 149 32 271

% 1% 32% 55% 12% 100%
Euskirchen Anzahl 18 228 499 160 905

% 2% 25% 55% 18% 100%
Hellenthal Anzahl 16 123 314 66 519

% 3% 24% 61% 13% 100%
Kall Anzahl 4 107 190 72 373

% 1% 29% 51% 19% 100%
Mechernich Anzahl 8 168 343 103 622

% 1% 27% 55% 17% 100%
Nettersheim Anzahl 3 154 254 65 476

% 1% 32% 53% 14% 100%
Schleiden Anzahl 9 123 265 66 463

% 2% 27% 57% 14% 100%
Weilerswist Anzahl 4 127 169 41 341

% 1% 37% 50% 12% 100%
Zülpich Anzahl 12 149 286 68 515

% 2% 29% 56% 13% 100%
gesamt Anzahl 100 1464 2970 856 5390

% 2% 27% 55% 16% 100%

Haushaltsstruktur

1 Kind
43,1%

2 Kinder
42,4%

3 Kinder
11,3%

4 Kinder
2,3%

5 Kinder 
und mehr

1,0%

Anzahl der Kinder 
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3.3 Altersverteilung 

5.547 (95 %) der befragten 5.838 Personen haben ihr Alter angegeben. 

6,9 % sind unter 18 Jahre alt, 17,3 % sind 70 Jahre und älter. 

 

 

Abbildung 3-4  Alter der Befragten in der Stichprobe (n=5.457) 

Die Aufteilung der Stichprobe nach Alter in den Kommunen des Kreises Eus-

kirchen zeigt Tabelle 3-4: 

Tabelle 3-4 Altersstruktur der Stichprobe nach Wohnort 2022 in der 
Stichprobe 

 

6-14 Jahre
4,9%

15-17 Jahre
2,0%18-30 Jahre

11,4%

31-40 Jahre
12,2%

41-50 Jahre
13,2%

51-60 Jahre
20,3%

61-70 Jahre
18,7%

> 70 Jahre
17,3%

06 bis 14 
Jahre

15 bis 17 
Jahre

18 bis 30 
Jahre

31 bis 40 
Jahre

41 bis 50 
Jahre

51 bis 60 
Jahre

61 bis 70 
Jahre

ab 71 
Jahre gesamt

Bad Münstereifel Anzahl 29 9 30 47 45 105 92 101 458
% 6% 2% 7% 10% 10% 23% 20% 22% 100%

Blankenheim Anzahl 2 72 55 55 80 100 100 464
% 0% 0% 16% 12% 12% 17% 22% 22% 100%

Dahlem Anzahl 19 3 30 37 31 50 63 41 274
% 7% 1% 11% 14% 11% 18% 23% 15% 100%

Euskirchen Anzahl 44 11 97 118 125 167 168 182 912
% 5% 1% 11% 13% 14% 18% 18% 20% 100%

Hellenthal Anzahl 30 19 65 52 51 105 98 103 523
% 6% 4% 12% 10% 10% 20% 19% 20% 100%

Kall Anzahl 17 12 41 42 51 69 77 70 379
% 4% 3% 11% 11% 13% 18% 20% 18% 100%

Mechernich Anzahl 22 12 82 74 104 141 104 93 632
% 3% 2% 13% 12% 16% 22% 16% 15% 100%

Nettersheim Anzahl 18 11 48 63 72 112 91 61 476
% 4% 2% 10% 13% 15% 24% 19% 13% 100%

Schleiden Anzahl 26 14 68 47 58 104 77 74 468
% 6% 3% 15% 10% 12% 22% 16% 16% 100%

Weilerswist Anzahl 26 5 30 53 54 67 59 53 347
% 7% 1% 9% 15% 16% 19% 17% 15% 100%

Zülpich Anzahl 37 13 58 77 73 110 92 64 524
% 7% 2% 11% 15% 14% 21% 18% 12% 100%

gesamt Anzahl 268 111 621 665 719 1110 1021 942 5457
% 5% 2% 11% 12% 13% 20% 19% 17% 100%

Altersklassen
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In Hellenthal, Schleiden und Zülpich sind unter den Befragten überdurch-

schnittlich viele Kinder. Auffällig ist, dass in Blankenheim nur zwei Kinder 

teilgenommen haben. Dafür haben sich dort junge Erwachsene an der Be-

fragung am häufigsten beteiligt. In Bad Münstereifel und Blankenheim haben 

Senioren über 70 Jahre besonders häufig Auskunft gegeben.  

Der Landesbetrieb Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) 

weist Daten zur Altersstruktur im Kreis Euskirchen für den Stichtag 

31.12.2021 aus. Einen Vergleich zwischen den Daten des Landesbetriebs 

und der Stichprobe bietet die folgende Abbildung: 

 

 

Abbildung 3-5  Altersverteilung: Vergleich der Stichprobe mit Grundge-
samtheit von 2021 (n=5.457) 

Deutlich wird, dass die Personen zwischen 6 und 30 Jahren in der Stichprobe 

leicht unterrepräsentiert und die zwischen 50 und 70 Jahren leicht überre-

präsentiert sind. Da aktuelle Vergleichswerte vorhanden sind, kann dem 

durch eine entsprechende Gewichtung der Stichprobe Rechnung getragen 

werden (vgl. 3.7 Gewichtung und Hochrechnung). 
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3.4 Geschlecht 

Insgesamt haben 5.453 Personen ihr Geschlecht angegeben. Wie allgemein 

üblich, überwiegen die weiblichen Probandinnen. Nur in Blankenheim haben 

deutlich mehr Männer geantwortet.  

  

 

Abbildung 3-6  Geschlechterverteilung der Stichprobe (n=5.453) 

Tabelle 3-5  Geschlecht nach Wohnort in der Stichprobe (n=5.453) 

 

männlich
47%weiblich

52%

divers
0,2%

männlich weiblich gesamt
Bad 
Münstereifel

Anzahl 226 231 457

% 49% 51% 100%
Blankenheim Anzahl 296 168 464

% 64% 36% 100%
Dahlem Anzahl 119 154 273

% 43% 56% 100%
Euskirchen Anzahl 412 494 906

% 45% 54% 100%
Hellenthal Anzahl 244 280 524

% 46% 53% 100%
Kall Anzahl 164 217 381

% 43% 57% 100%
Mechernich Anzahl 304 331 635

% 48% 52% 100%
Nettersheim Anzahl 232 243 475

% 49% 51% 100%
Schleiden Anzahl 219 247 466

% 47% 53% 100%
Weilerswist Anzahl 143 202 345

% 41% 58% 99%
Zülpich Anzahl 234 293 527

% 44% 56% 100%
gesamt Anzahl 2593 2860 5453

% 48% 52% 100%

Geschlecht nach Wohnort 
(n=5.465)

Geschlecht



Haushaltsbefragung zur Mobilität im Kreis Euskirchen 2022 

 28 

Auch für die Geschlechtsverteilung im Kreis Euskirchen stehen Daten der 

Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen zur Verfügung. Den Vergleich zwi-

schen diesen Daten und den Daten der Stichprobe liefert Abbildung 3-7. 

Demnach weicht die Geschlechtsverteilung in der Stichprobe nicht signifi-

kant von der Landesstatistik ab. 

 

 

Abbildung 3-7  Geschlechtsverteilung im Kreis Euskirchen: Vergleich der 
Stichprobe mit den Daten der Landesdatenbank NRW 

 

3.5 Erwerbstätigkeit 

5.458 Befragte haben Angaben zu ihrer Erwerbstätigkeit gemacht. Die Hälfte 

der Befragten ist berufstätig: 39 % in Vollzeit, 15 % in Teilzeit oder geringfü-

gig beschäftigt. 11 % befinden sich in Ausbildung, dabei ist die Mehrzahl in 

Schulausbildung. Etwas mehr als ein Drittel der Befragten ist nicht berufstä-

tig; davon sind 29 % Rentner:innen und 5 % Hausfrauen oder -männer. Als 

erwerbslos bezeichnet sich nur rund 1 % der Befragten. Der Anteil der er-
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Die Angaben zur Erwerbstätigkeit nach Wohnort stellen sich folgenderma-

ßen dar: 

Tabelle 3-6 Erwerbstätigkeit der Befragten nach Wohnort 

 

In Bad Münstereifel, Blankenheim und Euskirchen wurden besonders viele 

Rentner:innen erfasst, ebenso in Blankenheim viele Vollzeit-Berufstätige. 

Besonders viele in Ausbildung befindliche Personen wurden in Hellenthal 

und Zülpich befragt. 

 

3.6 Homeoffice 

Erstmalig wurden die Befragten 2022 auch explizit nach der Beschäftigung 

im Homeoffice befragt. Durch die Corona-Pandemie hat die Berufstätigkeit 

im Homeoffice sehr deutlich an Relevanz gewonnen. In der MiD 2017 gaben 

nur 13 % der Befragten an, ihre Berufstätigkeit zu mindestens zeitweise im 

Homeoffice durchzuführen14. 

In der Haushaltsbefragung von 2022 gaben fast 30 % der Befragten mindes-

tens einmal pro Woche an im Homeoffice zu arbeiten. Der Einfluss auf die 

Mobilität im Kreis Euskirchen wird insoweit deutlich, dass die Mobilitätsrate 

 
14 MiD 2017, Tabellenband, Tabelle A P8.1 Allgemeine Nutzung Home-Office 

Haus-
frau/-
mann

Rentner(-
in) / 

Pensionä
r(-in)

in Schul-
aus-

bildung

in Hoch-
schulaus-

bildung

in Berufs-
ausbil-dung 

/ Lehre

voll 
berufs-

tätig

teilzeit 
berufs-

tätig
erwerbs-

los gesamt
Anzahl 21 153 35 3 12 171 57 3 455
% 5% 34% 8% 1% 3% 38% 13% 1% 100%

Blankenheim Anzahl 9 157 6 15 11 209 50 6 463
% 2% 34% 1% 3% 2% 45% 11% 1% 100%

Dahlem Anzahl 20 74 24 6 6 95 44 4 273
% 7% 27% 9% 2% 2% 35% 16% 1% 100%

Euskirchen Anzahl 35 302 56 26 9 329 146 7 910
% 4% 33% 6% 3% 1% 36% 16% 1% 100%

Hellenthal Anzahl 36 160 51 4 23 174 76 3 527
% 7% 30% 10% 1% 4% 33% 14% 1% 100%

Kall Anzahl 14 124 27 6 10 139 57 5 382
% 4% 32% 7% 2% 3% 36% 15% 1% 100%

Mechernich Anzahl 27 162 41 13 12 263 105 10 633
% 4% 26% 6% 2% 2% 42% 17% 2% 100%

Nettersheim Anzahl 25 115 29 9 4 211 80 4 477
% 5% 24% 6% 2% 1% 44% 17% 1% 100%

Schleiden Anzahl 26 110 38 14 14 181 77 4 464
% 6% 24% 8% 3% 3% 39% 17% 1% 100%

Weilerswist Anzahl 27 91 31 7 3 119 66 4 348
% 8% 26% 9% 2% 1% 34% 19% 1% 100%

Zülpich Anzahl 17 124 47 15 18 220 78 7 526
% 3% 24% 9% 3% 3% 42% 15% 1% 100%

gesamt Anzahl 257 1572 385 118 122 2111 836 57 5458
% 5% 29% 7% 2% 2% 39% 15% 1% 100%

Berufstätigkeit

Bad 
Münstereifel
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im Schnitt geringer ist als der Durchschnitt. Die hohe Homeoffice-Quote ist 

sicherlich ein Grund hierfür, dass die Mobilitätsrate gesunken ist und die 

Quote der Immobilen gestiegen ist, was insgesamt zu einem geringeren Ge-

samtwegeaufkommen führt (siehe auch Kap. 5.2) 

 

 

Abbildung 3-9  Anteile der im Homeoffice arbeitenden Befragten 
(n=3.534) 

3.7 Gewichtung und Hochrechnung 

Durch die Gewichtung der Personen- und Wegedatensätze werden Verzer-

rungen der Befragungsergebnisse, die aus der Unter- oder Überrepräsentie-

rung einzelner Bevölkerungsgruppen resultieren, weitgehend ausgeglichen. 

Beispielsweise ist die männliche Bevölkerung in der Haushaltsbefragung un-

terrepräsentiert. Da Frauen und Männer häufig ein unterschiedliches Ver-

kehrsverhalten haben (z.B. bei der Anzahl der Wege aufgrund von verstärk-

ter Teilzeitberufstätigkeit, der Übernahme vieler Hol- und Bringwege oder bei 

der Verkehrsmittelwahl und Wegelänge), ist eine Gewichtung geboten. Glei-

ches gilt für die Altersklassen. 

Die Hochrechnung der Datensätze auf die Gesamtbevölkerung wird durch-

geführt, um Aussagen über die Gesamtmobilität der Bevölkerung treffen zu 

können, insbesondere um das Mengengerüst der räumlichen Verflechtungen 

des Kreises Euskirchen zu erstellen. Da der Bevölkerungsanteil der einzel-

nen Gemeinden und Städte in der Stichprobe z.T. stark von dem der gesam-

ten Kreisbevölkerung abweicht, wird die Hochrechnung für die einzelnen 

1-2 Werktage
15,4% 3 Werktage
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Kommunen separat durchgeführt. Somit wird durch die Hochrechnung die 

unterschiedliche Rücklaufquote aus den Kommunen ausgeglichen. 

 

Abbildung 3-10  Prinzipdarstellung von Gewichtung und Hochrechnung 

Gewichtung der Stichprobe 

 

Hochrechnung auf die Grundgesamtheit (Einwohnerzahl) (bei gleichzeitiger Gewich-

tung) 

 

 

Der Vergleich zwischen den Einwohnerzahlen und dem Rücklauf aus den 

Kommunen wurde bereits in Kapitel 3 dargestellt. Zu beachten ist, dass in 

die Befragung nur Personen ab sechs Jahren einbezogen wurden, so dass 

sich die Hochrechnungsfaktoren auf diesen Bevölkerungsanteil beziehen. 

Beispielsweise ergab sich aus der Stadt Euskirchen ein Rücklauf von 964 

Fragebögen (entsprechend Personen) bei insgesamt 54.995 Einwohner:in-

nen ab sechs Jahren, so dass sich für alle Datensätze aus Euskirchen ein 

Hochrechnungsfaktor von 54.995/964 = 57,049 errechnet. Anschaulich ge-

sprochen repräsentiert jeder Fragebogen aus Euskirchen 57 Euskirchener 

Einwohner:innen ab einem Alter von sechs Jahren. 

 

Merkmal Einwohnerzahl 
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Abbildung 4-2  Ausstattung der Haushalte mit Fahrrädern (Mittelwert) 

 

Die Auswertungen zur Fahrradverfügbarkeit bieten noch einmal einen ande-

ren Blick als die Auswertung zur Ausstattung der Haushalte mit Fahrrädern:  

 

 

Abbildung 4-3  Fahrrad-Verfügbarkeit der Befragten (n=5.333) 

Nicht einmal die Hälfte aller Befragten gibt an, immer ein Fahrrad zur Verfü-

gung zu haben. Im Vergleich zu 2012 ist der Wert derjenigen, die keinen 
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Zugriff auf ein Rad haben nochmal um knapp 10 % gestiegen. Wie sich das 

auf die Altersklassen verteilt, zeigt folgende Abbildung:  

 

Abbildung 4-4  Fahrrad-Verfügbarkeit der Befragten nach Altersklassen 
(n=5.277, gewichtet) 

Deutlich wird, dass vor allem die Kinder und Jugendlichen sehr häufig ein 

Fahrrad zur Verfügung haben. Mit dem zunehmenden Alter nimmt die Ver-

fügbarkeit signifikant ab. Dies ist aber teilweise in Korrelation mit der Pede-

lec-Verfügbarkeit zu sehen (siehe Abbildung 4-5), da diese mit älteren Al-

tersklassen bis 70-Jahre signifikant zunimmt.  

Pedelecs erleben insbesondere seit der Corona-Pandemie ein Boom. Laut 

Daten des Statistischen Bundesamtes liegt der Anteil der Haushalte mit dem 

Besitz von mehr als einem Pedelec im Jahre 2021 bei 13 %.20 Im Kreis Eus-

kirchen ist dieser Boom seit 2012 sehr deutlich sichtbar. So verfügen im Jahr 

2022 bereits 1.502 Haushalte aus der Stichprobe (28,2 % der befragten 

Haushalte) über mindestens ein Pedelec, was im Vergleich zu 2012 zu einer 

enormen Steigerung von 900 % entspricht (2012: 3,8 % der befragten Haus-

halte besitzt mindestens ein Pedelec).  

 
20 Statistisches Bundesamt 2021: Zahl der Woche Nr. 38 vom 21. September 2021. 
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Größere Unterschiede lassen sich auch in der Pedelec-Verfügbarkeit nach 

Kommunen ausmachen:  

 

Abbildung 4-7  Ausstattung der Haushalte mit Pedelecs nach Kommunen 

In den Südkreis-Kommunen Dahlem, Schleiden und Hellenthal sind die 

meisten Pedelecs in den Haushalten vorhanden, in Zülpich, Mechernich, 

Euskirchen und Weilerswist die wenigsten. Hier kann eindeutig abgelesen 

werden, dass in den topographisch bewegteren Südkreiskommunen, dass 

Pedelec mittlerweile eine Schlüsselrolle besitzt. Vor diesem Hintergrund ist 

die Situation des Radverkehrs in den Kommunen auch neu zu beurteilen, da 

die Topographie in Zukunft eine immer geringe Rolle als Grund für das Nicht-

Radfahren einnimmt. 

Interessant ist die Auswertung nach Pedelec-Verfügbarkeit und Altersklas-

sen. Generell ist mit zunehmendem Alter eine höhere Pedelec-Verfügbarkeit 

je Haushalt feststellbar. Allerdings ist selbst bei den jüngeren Altersklassen 

unter 30-Jahre eine vergleichsweise relevante Verfügbarkeit feststellbar. 
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Abbildung 4-8  Pedelec-Verfügbarkeit bei den Befragten nach Alters-
klasse (gewichtet, n=5.277) 

Bei der Beantwortung der Frage nach der Verfügbarkeit von sicheren Ab-

stellplätzen am Wohn- und Arbeitsort gaben 90 % der Befragten an, dass sie 

über einen komfortablen und sicheren Abstellort an ihrer Wohnung verfügen. 

Am Arbeits- oder Ausbildungsort gab mit etwa 16 % hingegen nur ein Bruch-

teil an über einen sicheren Abstellort zu verfügen. Hier besteht somit ein ge-

wichtiger Hebel zur Förderung des Radverkehrs. Methodisch kann nicht er-

mittelt werden ob diese Arbeitswege auch unbedingt in fahrradaffinen Dis-

tanzen liegen, da aber ca. 71 % der getätigten Wege im Kreisgebiet verblei-

ben und 62 % der Wege kürzer als 10 km lang sind, was eine durchaus 

schaffbare Pedelecdistanz darstellt, ist dennoch von einem großen Potenzial 

auszugehen. In Kombination mit den geplanten Radpendlerrouten ist eine 

Kooperation mit großen Arbeitgebern beim Ausbau der Abstellmöglichkeiten 

aus gutachterlicher Sicht sehr sinnvoll. 
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Abbildung 4-9  Verfügbarkeit komfortabler und sicherer Fahrradabstellan-
lagen (n=4.551) 

4.2 Motorisierung: Kfz-Besitz und -Verfügbarkeit  

Im Kreis Euskirchen herrscht fast Vollmotorisierung: 96,8 % aller Haushalte 

besitzen mindestens einen Pkw (2012: 94,5 %), jeder Haushalt verfügt 

durchschnittlich über 1,7 Pkw (2012: 1,6 Pkw). 

 

Abbildung 4-10  Anteil der Pkw-Ausstattung in den befragten Haushalten 
(gewichtet, n=5.333) 
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Die meisten Pkw pro Haushalt sind mit Abstand in Hellenthal (1,92 Pkw) zu-

gelassen.  

 

Abbildung 4-12  Pkw-Besitz in den befragten Haushalten nach Wohnort 
(gewichtet, n=5.333) 
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Abbildung 4-13  Ausstattung der Haushalte mit Pkw (Mittelwert) 

Beim Blick auf den Pkw-Besitz bezogen auf die Haushaltsgröße wird deut-

lich, dass insbesondere Single-Haushalte am ehesten autolos sind. Ansons-

ten nimmt die Pkw-Anzahl je größer der Haushalt ist auch kontinuierlich zu.  
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Abbildung 4-14  Pkw-Besitz bezogen auf die Haushaltsgröße (gewichtet, 
n=5.320) 

In der Befragung wurden die Haushalte, die angaben, kein Auto zu besitzen, 

nach ihren Gründen befragt. 210 Haushalte (gewichtet) gaben folgende Ant-

worten:  

 

Abbildung 4-15  Gründe für den Nicht-Besitz eines Autos (gewichtet, 
n=210, Mehrfachantworten waren möglich) 
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Abbildung 4-17  Pkw-Verfügbarkeit der Befragten nach Altersklasse (ge-
wichtet, n=4.641) 

Aufgrund der immer weiter steigenden Bedeutung von E-Fahrzeugen im 

Straßenverkehr ist 2022 erstmalig auch der Besitz von E-Pkws in den Haus-

halten abgefragt worden. Knapp 5 % der befragten Haushalte besitzt min-

destens einen E-Pkw. 

 

Abbildung 4-18 Ausstattung der Haushalte mit E-Pkw (gewichtet, n=5.333) 

Nach Kommunen aufgesplittet wird deutlich, dass die Gemeinde Dahlem die 

höchste E-Pkw-Besitzquote besitzt. Dies ist auch vor dem Hintergrund inte-

ressant, dass die Bewohnenden der Gemeinde Dahlem im Schnitt mit die 

längsten Wegelängen aufweisen (siehe Abbildung 5-9).  
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Abbildung 4-19  Ausstattung der Haushalte mit E-Pkw nach Kommunen 
(gewichtet, n=5.333) 

 

4.3 Führerscheinbesitz 

Mehr als 93 % der befragten Personen ab 17 Jahre besitzen einen Pkw-

Führerschein. 2012 lag der Wert bei 90 %. 

Nach Altersklassen unterteilt wird deutlich, dass zwischen 31 und 70 Jahren 

nahezu jeder einen Pkw-Führerschein besitzt.  

Interessant im Vergleich zu 2012 ist allerdings, dass der Anteil der 17-Jähri-

gen mit Führerscheinbesitz sich nahezu halbiert hat. Während 2012 noch 

fast die Hälfte schon einen Führerschein besaß, geben 2022 nur noch 25 % 

dies an. Zum Vergleich: der Bundeswert lag laut Daten der MiD bei 31 %22. 

Es besteht die Frage ob die Attraktivität des begleitenden Fahrens geringer 

geworden ist und die jungen Erwachsenen, dann doch eher mit 18-Jahren 

den Führerschein machen. Mit einzubeziehen ist ebenfalls die gestiegene 
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Durchfallquote bei den Führerscheinprüfungen, lag sie noch 2012 bei der 

theoretischen Prüfung bei 28,9% und bei der praktischen Prüfung bei 26,0% 

sind diese Werte jeweils auf 36,7% und 29,7% im Bundesdurchschnitt ange-

stiegen23. Weiterhin kam es in Folge der Corona-Pandemie zu starken per-

sonellen Engpässen in den Fahrschulen und Prüfungsstellen, sodass es 

hierdurch auch zu Verlängerungen gekommen ist. 

 

 

Abbildung 4-20  Führerscheinbesitz bei den über 16-Jährigen (gewichtet, 
n=4.857) 

Bezogen auf das Geschlecht sowie die Kommunen sind nahezu keine Un-

terschiede beim Führerscheinbesitz mehr festzustellen. 

 

 
23   Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg:  

https://www.kba.de/DE/Statistik/Kraftfahrer/Fahrerlaubnisse/Fahrerlaubnispruefungen/2021/2021_fe
_p_zeitreihe.html?nn=3511752&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021&fromStatis-
tic=3511752&yearFilter=2021 (zuletzt Aufgerufen: 09.05.2023) 
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Haushaltsbefragung zur Mobilität im Kreis Euskirchen 2022 

 53 

Mobilitätsbefragungen in Köln und Hamburg eine ähnliche abnehmende 

Tendenz der Mobilitätsrate festgestellt werden25. 

Als mobile Bevölkerung bezeichnet man die erfassten Personen, die an dem 

Stichtag zumindest einen Weg außer Haus unternommen haben (und älter 

als sechs Jahre sind). Bezieht man die Berechnung der durchschnittlichen 

Wegezahl nur auf die mobilen Personen, so ergibt sich 2022 ein Wert von 

3,4 Wegen pro mobile Person und Werktag. Dieser Wert betrug 2012 3,8 

und 2000 3,7 Wegen pro mobile Person. 

In der hochgerechneten Stichprobe 2022 sind 12,4 % der Personen immobil, 

d.h. sie haben ihr Haus an diesem Tag nicht verlassen.  2012 waren es 7,7 % 

der Personen, 2000 waren nur 3,4 % der Probanden am Stichtag immobil. 

Die Zunahme lässt sich insoweit begründen, dass wie schon beschrieben 

eine hohe Homeoffice-Quote im Kreis feststellbar ist.  

Unterschiede in der täglichen Wegezahl lassen sich auch am Geschlecht 

festmachen: So weisen im Kreis Euskirchen Frauen 3,0 Wege (2012: 3,6 

Wege) am Werktag auf und Männer 2,8 Wege (2012: 3,1 Wege) am Werktag 

auf. Insgesamt ist auch hier wie beim Kreisdurchschnitt eine Abnahme zu 

2012 festzustellen. 

Unterschiede lassen sich auch in den Altersklassen finden. So sind Men-

schen über 70 Jahre im Vergleich weniger mobil (2,1 Wege am Werktag), da 

im Ruhestand die Arbeitswege wegfallen und durch Freizeitaktivitäten nicht 

voll kompensiert werden. Besonders mobil sind die 41- bis 50-Jährigen, die 

in der Regel hinsichtlich Erwerbs- und Familienarbeit (3,9 Wege am Werk-

tag) am stärksten gefordert sind. Insgesamt sind die Unterschiede zwischen 

den Altersgruppen zwischen 6 und bis 70-Jahre eher gering. Einen Überblick 

hierzu gibt die folgende Tabelle:  

 
25 Stadt Köln (2022): Mobilitätsverhalten der Kölner Bevölkerung 2022 (Kurzbericht). PB Consult Nürn-

berg.  

 

Anzahl der Wege mobiler 
Personen 

Anteil immobiler  
Personen 

Mobilität nach 
Geschlecht 

Mobilität nach  
Altersklassen 
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Tabelle 5-1  Mobilität im Kreis Euskirchen nach Altersklassen (am 
Stichtag; gewichtete Stichprobe; n=5.062) 

 

Diese Ergebnisse decken sich in der Tendenz mit denen aus der MiD 2017:  

 

 

Abbildung 5-1  Mobilität nach Altersklasse in der MiD 201726 

 
26  Quelle: MiD 2017 Tabellenband - Personen V1 S. 124 
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Abschließend soll noch ein Blick auf die Mobilitätsraten der Kommunen im 

Kreis Euskirchen geworfen werden. Dabei wird deutlich, dass Unterschiede 

im Vergleich zu 2012 vorhanden sind; so liegen die Mobilitätsraten im Be-

reich von -9 % (Bad Münstereifel) bis +2 % (Schleiden) um den Kreisdurch-

schnitt. In der Stichprobe von 2012 lag die Diskrepanz noch bei 16 % zwi-

schen niedrigster und höchster Mobilitätsrate 

Tabelle 5-2  Mobilität im Kreis Euskirchen nach Kommunen Vergleich 
2022 und 2012 (am Stichtag; hochgerechnete Stichprobe) 

 

Es lassen sich insgesamt auch keine größeren Unterschiede zwischen den 

Nord- und Südkreiskommunen bzw. zwischen den kleineren und größeren 

Kommunen feststellen. Hier gab es seit 2012 eine Annäherung.  

 

5.3 Gesamtzahl der Wege 

An einem durchschnittlichen Werktag des Jahres 2022 wurden durch die Be-

wohner: innen des Kreises Euskirchen, die mindestens 6 Jahre alt waren, 

hochgerechnet 536.300 zurückgelegt. In der Haushaltsbefragung 2012 wur-

den hochgerechnet für die gleiche Stichprobenzusammensetzung (ab 6-Jah-

ren) insgesamt 614.000 Wege zurückgelegt. Dies entspricht einer Abnahme 

des Wegevolumens um knapp 13 Prozent. Ursächlich können hier die oben 

schon beschriebenen Gründe sein. Zunächst ist festzustellen, dass die Mo-

bilitätsrate um knapp 14 % abgenommen hat, weiterhin hat der Anteil der 

immobilen Personen seit 2012 deutlich um ca. 5 % zugenommen. Die 

Gründe können wie in Kapitel 5.2 schon umrissen vielschichtig sein. 

Bad Münstereifel 44.271             16.530 2,68 3,03
Blankenheim 22.321             7.842 2,85 3,10
Dahlem 11.883             4.066 2,92 3,22
Euskirchen 164.491          54.995 2,99 3,41
Hellenthal 22.002             7.485 2,94 3,36
Kall 30.291             10.476 2,89 3,58
Mechernich 76.297             26.331 2,90 3,58
Nettersheim 21.658             7.259 2,98 3,29
Schleiden 37.763             12.579 3,00 3,25
Weilerswist 47.975             16.522 2,90 3,52
Zülpich 57.377             19.234 2,98 3,41
Kreis Euskirchen 536.328          183.319 2,93 3,38

Kommune Anzahl Wege 
2022

Personen ab 6 
Jahre 2022

Mobilitäts-
rate 2022

Mobilitäts-
rate 2012
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Verkehrsmitteln feststellen. Die Dominanz des motorisierten Individualver-

kehrs ist weiterhin hoch, allerdings messbar gesunken um        2,8 % (kumu-

liert MIV-Fahrer und MIV-Mitfahrer).  Insgesamt wurden 2022 67,8 % der 

Wege mit dem MIV (MIV-Fahrer, MIV-Mitfahrer und Krad) zurückgelegt; im 

Jahr 2012 lag der Wert bei 70,6 %, im Jahr 2000 bei 70,9 %.  

Der Anteil des Umweltverbundes (zu Fuß, Fahrrad, ÖPNV) ist von 29,1 % im 

Jahr 2000 respektive 28,6 % im Jahr 2012 auf 32,2 % deutlich gestiegen. 

Vor allem die Verkehrsmittel der aktiven Mobilität - Fahrrad und Fuß - haben 

deutlich zugelegt und auch die Abnahme im ÖV kompensiert. Insbesondere 

die Steigerung im Fußverkehr seit 2000 ist interessant. Von 9,7 % im Jahre 

2000 stieg dieser auf 11,7 % in 2012 auf nun 14,7 % was einer Zunahme 

von 50 % entspricht. Die Abnahme im ÖV lässt sich vor allem durch die 

Nachwirkungen der Corona-Pandemie und der Flutkatstrophe mit dem ein-

geschränkten ÖV-Angebot im Südkreis durch die zum Stichtag noch nicht 

wieder instand gesetzte Eifelstrecke (kein SPNV zwischen Kall und Gerol-

stein) sowie den noch nicht wieder befahrbaren Abschnitt der Voreifelbahn 

zwischen Euskirchen und Bad Münstereifel erklären. 

Während sich die bisherigen Aussagen auf das jeweilige Hauptverkehrsmit-

tel des Weges beziehen, werden in der folgenden Tabelle 5-6 die Verkehrs-

mittelkombinationen aufgeschlüsselt. 

Die Tabelle zeigt, dass nur für 3 % aller Wege überhaupt mehr als ein Ver-

kehrsmittel benutzt wird.29 Bahnfahrten werden am häufigsten mit anderen 

Verkehrsmitteln kombiniert. Insgesamt knapp 10.000 Bahnfahrten sind mit 

anderen Verkehrsmitteln verknüpft. Die Verkehrsmittelkombination 

Bahn/Pkw (Fahrer), also Park & Ride, wird mit 3.300 Wegen im Kreis Eus-

kirchen am häufigsten genutzt sowie auch Bahn/Bus mit gleicher Anzahl. 

Die Kombination Bahn/Pkw-Mitfahrer (Kiss & Ride) bewegen sich bei Werten 

um die 900 Wege und Bahn/Fahrrad (Bike & Ride) bei ebenfalls 900 Wegen.  

 
29 Kombinationen mit Fußwegen sind hierbei nicht berücksichtigt, da sie bei den meisten Wegen am 

Anfang und/oder am Ende stehen. Zu nennen sind zum Beispiel der Fußweg vom Pkw-Parkplatz 
zum Ziel oder von der Haustür zur Bushaltestelle. 

intermodaler 
Verkehr 
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Tabelle 5-6  Verkehrsmittel im Kreis Euskirchen aufgeschlüsselt nach 
Verkehrsmittelkombinationen (am Stichtag; hochgerech-
nete Stichprobe) 

 

Verkehrsmittel Wege Anteil an allen 
Wegen

Anteil an 
Kombinationen

alle Verkehrsmittel 479.468                100,00%
nur ein Verkehrsmittel 465.195                97,02%
zu Fuß 70.643                  14,73%
Fahrrad 24.032                  5,01%
Pedelec/E-Bike 13.882                  2,90%
Krad 1.779                    0,37%
Pkw (Mitfahrer) 48.919                  10,20%
Pkw (Fahrer) 272.654                56,87%
Taxi 991                        0,21%
Bedarfsverkehr (AST, Rufbus, etc.) 572                        0,12%
Linienbus 23.737                  4,95%
Bahn 7.838                    1,63%
Lkw als Fahrer 114                        0,02%
Reisebus, Fernbus 34                          0,01%
Kombinationen insgesamt 14.273                  2,98% 100,00%
Kombinationen mit Bahn 9.991                    2,08% 70,00%
Bahn/Bedarfsverkehr 154                        0,03% 1,08%
Bahn/Bedarfsverkehr/PkwF 28                          0,01% 0,20%
Bahn/Rad 905                        0,19% 6,34%
Bahn/Rad/Bedarfsverkehr 22                          0,00% 0,15%
Bahn/Rad/Krad 37                          0,01% 0,26%
Bahn/Rad/Bus 148                        0,03% 1,04%
Bahn/Krad 94                          0,02% 0,66%
Bahn/Krad/Rad 37                          0,01% 0,26%
Bahn/Bus 3.292                    0,69% 23,06%
Bahn/Bus/Bedarfsverkehr 208                        0,04% 1,45%
Bahn/Bus/Pkw 76                          0,02% 0,54%
Bahn/Bus/Sonstiges 147                        0,03% 1,03%
Bahn/E-Bike/Bus 57                          0,01% 0,40%
Bahn/PkwF 3.287                    0,69% 23,03%
Bahn/PkwF/Bus 288                        0,06% 2,01%
Bahn/PkwM 877                        0,18% 6,15%
Bahn/PkwM/Bus 209                        0,04% 1,47%
Bahn/Taxi 86                          0,02% 0,61%
Flugzeug/Taxi/Bahn 37                          0,01% 0,26%
Kombinationen mit Linienbus 1.981                    0,41% 13,88%
Bus/Bedarfsverkehr 495                        0,10% 3,47%
Bus/Rad 158                        0,03% 1,11%
Bus/Rad/PkwM 90                          0,02% 0,63%
Bus/Krad 65                          0,01% 0,46%
Bus/PkwF 88                          0,02% 0,62%
Bus/PkwF/Bedarfsverkehr 76                          0,02% 0,54%
Bus/PkwM 1.008                    0,21% 7,06%
Kombinationen mit Pkw-Fahrer 1.715                    0,36% 12,02%
PkwF/Rad 286                        0,06% 2,00%
PkwF/Rad/E-Bike 27                          0,01% 0,19%
PkwF/Krad 84                          0,02% 0,59%
PkwF/PkwM 1.254                    0,26% 8,78%
PkwF/PkwM/Sonstiges 12                          0,00% 0,08%
PkwF/Sonstiges 52                          0,01% 0,37%
Kombinationen mit Pkw-Mitfahrer 125                        0,03% 0,88%
PkwM/Rad 17                          0,00% 0,12%
PkwM/E-Bike 39                          0,01% 0,28%
PkwM/Sonstiges 69                          0,01% 0,48%
Sonstige Kombinationen 461                        0,10% 3,23%
E-Bike/Rad 271                        0,06% 1,90%
Bedarfsverkehr/PkwM 20                          0,00% 0,14%
Reisebus/PkwM 83                          0,02% 0,58%
Taxi/PkwM 85                          0,02% 0,60%
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Abbildung 5-5  Verkehrsmittelwahl im Kreis Euskirchen nach Lebensalter 
im Vergleich zwischen 2022 und 2012 (am Stichtag; hoch-
gerechnete Stichprobe) 
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Tabelle 5-8  Verkehrsmittelwahl im Kreis Euskirchen nach Lebensalter 
im Vergleich zwischen 2022 und 2012 (am Stichtag; hoch-
gerechnete Stichprobe) 

 

Über alle Altersklassen hinweg lässt sich feststellen, dass der Fußanteil 

steigt, die deutlichsten Änderungen sind bei Kindern und Jugendlichen aber 

auch bei den über 70-Jährigen erkennbar. 

Der Anteil des ÖV sinkt bei allen, am deutlichsten bei den 18 bis 30-Jährigen. 

Hier wird deutlich, dass im gleichen Maße wie der ÖV-Anteil sinkt, der MIV-

Fahrer-Anteil steigt. Diese Altersklasse nutzt in der Regel für Ausbildungs-

wege noch am ehesten den ÖV. Hier zeigt sich, dass es wahrscheinlich 

durch den eingeschränkten SPNV zu deutlichen Verlagerungen gekommen 

ist.  

Beim MIV ist tendenziell über fast alle Altersklassen eine abnehmende Ten-

denz feststellbar. Sehr deutliche Abnahmen sind bei den Altersklassen von 

31 bis 50 Jahren erkennbar. Hier gab es eindeutige Verlagerungen hin zu 

Fahrrad und Fuß.  

 

Altersklasse Jahr zu Fuß Fahrrad MIV-F MIV-MF ÖV

2012 15% 10% 0% 35% 37%
2022 22% 10% 1% 33% 35%

Veränder. +7% +0% +1% -2% -2%
2012 13% 9% 4% 29% 44%
2022 20% 6% 6% 28% 41%

Veränder. +7% -3% +2% -1% -3%
2012 9% 3% 60% 9% 17%
2022 8% 6% 64% 10% 12%

Veränder. -1% +3% +4% +1% -5%
2012 9% 4% 78% 4% 4%
2022 14% 7% 70% 4% 5%

Veränder. +5% +3% -8% +0% +1%
2012 9% 4% 76% 4% 6%
2022 11% 7% 72% 5% 4%

Veränder. +2% +3% -4% +1% -2%
2012 11% 6% 72% 5% 6%
2022 12% 9% 69% 5% 5%

Veränder. +1% +3% -3% +0% -1%
2012 14% 7% 63% 12% 3%
2022 17% 9% 62% 9% 4%

Veränder. +3% +2% -1% -3% +1%
2012 16% 11% 54% 13% 5%
2022 21% 10% 53% 11% 5%

Veränder. +5% -1% -1% -2% -0%

51 bis 60 
Jahre

61 bis 70 
Jahre

ab 71 Jahre

-0%: Veränderung von -0,5 % bis unter 0 %
+0%: Veränderung von über 0 % bis +0,5 %

06 bis 14 
Jahre

15 bis 17 
Jahre

18 bis 30 
Jahre

31 bis 40 
Jahre

41 bis 50 
Jahre
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5.5.4 Verkehrsmittelwahl nach Wegezweck 

Die Verkehrsmittelnutzung unterscheidet sich in den einzelnen Verkehrs-

zwecken erheblich, wie die folgende Abbildung verdeutlicht: 

 

 

Abbildung 5-6  Verkehrsmittelwahl im Kreis Euskirchen nach Wegezwe-
cken (am Stichtag; hochgerechnete Stichprobe) 

Deutlich ist nach wie vor die Dominanz des MIV bei den Arbeits- und dienst-

lichen/geschäftlichen Wegen, etwas geringer bei den Wegen für den Einkauf 

und für private Erledigungen. Den geringsten MIV-Anteil weisen erwartungs-

gemäß die Ausbildungswege auf. Im Vergleich der Wegezwecke werden die 

werktäglichen Freizeitwege sehr häufig zu Fuß und mit dem Fahrrad zurück-

gelegt. Auch die Mitnahme im MIV spielt bei den Freizeitwegen die größte 

Rolle. 
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5.5.5 Verkehrsmittelwahl in den Kommunen 

Die Verkehrsmittelwahl unterscheidet sich in den Kommunen des Kreises 

Euskirchen, wie die folgende Abbildung 5-7 zeigt. In der Tabelle 5-9 werden 

die Ergebnisse der Haushaltsbefragungen 2000 und 2012 miteinander ver-

glichen. 

 

 

Abbildung 5-7  Verkehrsmittelwahl in den Kommunen des Kreises Euskir-
chen (am Stichtag; hochgerechnete Stichprobe) 

 

 

12% 12%
17% 18%

10%
15% 14% 14% 16% 12% 14% 15%

5% 4%
4%

12%

4%
4% 6% 5%

5% 11% 8% 8%

62%

74%
57%

51%

63%
62%

63% 65% 62%
49%

58% 58%

10%

6%

10%
10%

11%
11%

10% 9% 9%

14%

11% 10%

11%
4%

13% 10% 12% 9% 7% 7% 8%
13% 9% 9%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

zu Fuß Rad MIV (Fahrer) MIV (Mitfahrer) ÖV



Haushaltsbefragung zur Mobilität im Kreis Euskirchen 2022 

 68 

Tabelle 5-9  Verkehrsmittelwahl im Kreis Euskirchen nach Kommunen 
im Vergleich zwischen 2012 und 2000 (am Stichtag; hoch-
gerechnete Stichprobe)  

 

Der Fußwegeanteil in den Kommunen bewegt sich zwischen 10% (Hellent-

hal) und 18 % (Euskirchen). In allen Kommunen sind Zuwächse seit 2012 zu 

verzeichnen.  Besonders starke Zuwächse gab es in Dahlem, Schleiden und 

Kall mit +7 % und +6 %. Spitzenreiter bleibt wie schon 2012 die Stadt Eus-

kirchen mit nunmehr 18 %. Unter Beachtung der Werte der Haushaltsbefra-

gung im Stadtgebiet Euskirchen von 2017 lässt sich nun eine Konsolidierung 

Altersklasse Jahr zu Fuß Fahrrad MIV-F MIV-MF ÖV

2012 12% 3% 66% 10% 7%
2022 12% 5% 62% 10% 11%

Veränder. +0% +2% -4% -0% +4%
2012 12% 3% 59% 14% 11%
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Veränder. -0% +1% +15% -8% -7%
2012 10% 3% 64% 11% 11%
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2012 14% 11% 51% 11% 13%
2022 18% 12% 51% 10% 10%
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2012 11% 4% 60% 13% 11%
2022 14% 5% 65% 9% 7%
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2012 9% 4% 63% 12% 10%
2022 16% 5% 62% 9% 8%

Veränder. +7% +1% -1% -3% -2%

2012 10% 5% 61% 9% 13%
2022 12% 11% 49% 14% 13%
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21,1 km zurück. Die Unterschiede sind in der Struktur der Kommunen be-

gründet und in deren Zentralität. In Kommunen mit einem höheren Anteil 

kompakter Siedlungsbereiche müssen die Bewohner tendenziell kürzere 

Wege zurücklegen als in Kommunen, bei denen die Siedlungsbereiche dis-

pers verteilt sind. Eine hohe Zentralität bewirkt in der Regel einen höheren 

Anteil an Binnenpendlern, während aus den Kommunen mit geringer Zent-

ralität ein höherer Anteil der Einwohner auspendelt. 

 

 

Abbildung 5-9  Mittlere Wegelänge im Kreis Euskirchen nach Wohnort 
(am Stichtag; gewichtete Stichprobe; n=4802) 
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Abbildung 5-10  Kumulierte Verteilung der Wegelänge im Kreis Euskirchen 
je Verkehrsmittel (am Stichtag; hochgerechnete Stich-
probe) 

95 % aller Fußwege sind bis zu 5 km lang. Bei Radverkehr werden die Un-

terschiede zwischen muskelbetriebenen Fahrrädern und Pedelecs deutlich. 

Während beim Rad 84 % aller Wege bis zu 5 km lang sind, sind es beim 

Pedelec nur knapp 61 %. Weiterhin hervorzuheben ist, dass fast 20 % aller 

durchschnittlichen Wege über 10 km lang sind.  Durch Pedelecs kann der 

Aktionsraum der Nahmobilität deutlich gesteigert werden. 

Beim ÖPNV wird im Kreis Euskirchen deutlich, dass die Bahn vor allem für 

längere Strecken genutzt wird, 73 % sind über 20 km lang, was für die Be-

deutung der Bahn als Pendelverkehrsmittel in die Großstädte spricht. Taxi-

BusPlus und Linienbus werden zu fast 90 % für Wege bis 10 km genutzt.34 

Das Auto wird für alle Wegelängen genutzt, leider auch für die ganz kurzen: 

30 % aller MIV-Wege als Fahrer sind unter 5 km lang, jeder fünfte MIV-Weg 

ist sogar nur maximal 3 km lang.  

 
34 Diese Länge entspricht auch dem Großteil der Linienlänge der meisten Linienbus- und TaxiBusPlus-
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Abbildung 5-11  Verflechtungen des Kreises Euskirchen mit Nachbarregio-
nen 

Die Abbildung 5-11 zeigt die bedeutendsten Verflechtungen zwischen den 

Kreiskommunen mit Zielen außerhalb des Kreises. Die stärksten Verflech-

tungen nach außen bestehen mit Abstand in das Oberzentrum Köln, wo rund 

21.600 Wege bestehen. Auf Platz zwei folgt der Rhein-Erft-Kreis mit ca. 

18.600 Wegen, wobei hier anzumerken ist, dass 70 % der Wege in die Kom-

munen Brühl, Erftstadt und Hürth gehen. Weiterhin sind bedeutende Außen-

verflechtungen in das Oberzentrum Bonn (11.200 Wege) und in den links-

rheinischen Rhein-Sieg-Kreis (16.700 Wege) festzustellen, wobei hier mehr 

als die Hälfte nur in die Kommune Rheinbach führen. In die Region Aachen 

sind die Verflechtungen geringer ausgeprägt mit 6.800 Wegen in den Kreis 

Düren und 4.200 in die Städteregion Aachen. Bei den Verbindungen nach 

Rheinland-Pfalz ist anzumerken, dass diese vorwiegend nur aus den direkt 

angrenzenden Kommunen stammen. Von den 2.100 Wegen in den Land-

kreis Ahrweiler beginnen 50 % der Wege in Bad Münstereifel, von den 3.800 
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Wegen in den Landkreis Vulkaneifel haben 80 % ihren Start und Ziel in Blan-

kenheim und Dahlem. Hervorzuheben ist hierbei jedoch, dass die Verbin-

dungen von Dahlem und Blankenheim in den Landkreis Vulkaneifel mit die 

größten Außenbeziehungen dieser Kommunen darstellen, teilweise mehr 

noch als in die Nachbarkommunen des eigenen Kreises. 

 

 

Abbildung 5-12  Verflechtungen innerhalb des Kreises Euskirchen zwi-
schen den Kommunen 

Bei den Verflechtungen im Binnenverkehr auf Kreisebene sind die Beziehun-

gen mit der Kreisstadt Euskirchen von besonderer Bedeutung. Aufgrund der 

Nähe und der relativ hohen Einwohnerzahl sind die Verflechtungen Euskir-

chens mit seinen Nachbarkommunen Mechernich (12.600 Wege), Bad 

Münstereifel (11.800 Wege), Zülpich (10.100 Wege) und Weilerswist (8.100 

Wege) am stärksten. Im Südkreis hat Schleiden als ehemalige Kreisstadt 

und Mittelzentrum noch eine herausgehobene Bedeutung als Ziel, insbeson-

dere für Kall (6.800 Wege), Hellenthal (6.700 Wege) und Mechernich (2.500). 
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Hierdurch lassen sich auch die deutlichen Steigerungen im Fuß- und Rad-

verkehr bei den Modal-Split-Daten erklären. 

 

 

 

Abbildung 5-13  Verkehrsaufkommen in den Kommunen des Kreises Eus-
kirchen (Binnen-, Ziel- und Quellverkehr) und Anteile des 
Binnenverkehrs (am Stichtag; hochgerechnete Stichprobe) 
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Abbildung 5-14  Verkehrsverflechtungen Bad Münstereifel (am Stichtag; 
hochgerechnete Stichprobe) 

39% 
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Abbildung 5-15  Verkehrsverflechtungen Blankenheim (am Stichtag; hoch-
gerechnete Stichprobe) 

38% 
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Abbildung 5-16  Verkehrsverflechtungen Dahlem (am Stichtag; hochge-
rechnete Stichprobe) 

31% 
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Abbildung 5-17  Verkehrsverflechtungen Euskirchen (am Stichtag; hochge-
rechnete Stichprobe) 

56% 
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Abbildung 5-18  Verkehrsverflechtungen Hellenthal (am Stichtag; hochge-
rechnete Stichprobe) 

33% 
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Abbildung 5-19  Verkehrsverflechtungen Kall (am Stichtag; hochgerech-
nete Stichprobe) 

36% 
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Abbildung 5-20  Verkehrsverflechtungen Mechernich (am Stichtag; hoch-
gerechnete Stichprobe) 

42% 
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Abbildung 5-21  Verkehrsverflechtungen Nettersheim (am Stichtag; hoch-
gerechnete Stichprobe) 

37% 
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Abbildung 5-22  Verkehrsverflechtungen Schleiden (am Stichtag; hochge-
rechnete Stichprobe) 

(Monschau, Roetgen, Sim-
merath) 

42% 
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Abbildung 5-23  Verkehrsverflechtungen Weilerswist (am Stichtag; hochge-
rechnete Stichprobe) 

44% 
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Abbildung 5-24  Verkehrsverflechtungen Zülpich (am Stichtag; hochge-
rechnete Stichprobe) 

 

5.6.5 Zeitliche Verteilung der Wege 

Die folgenden Abbildungen zeigen die tageszeitliche Verteilung (Tagesgang) 

des Wegebeginns und des Wegeendes im Kreis Euskirchen. 

45% 
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Abbildung 5-25  Tageszeitliche Verteilung des Wegebeginns (am Stichtag; 
hochgerechnete Stichprobe) 

 

Abbildung 5-26  Tageszeitliche Verteilung des Wegeendes (am Stichtag; 
hochgerechnete Stichprobe) 

Deutlich anhand der Daten ist die ausgeprägte Morgenspitze zwischen 7 und 

8 Uhr, über zehn Prozent aller Wege haben ihren Start bzw. ihr Ende zu 
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liegt. 6 bzw. 4 % der Befragten sagen, sie fahren täglich Fahrrad oder Pede-

lec, die Modal Split-Wert des Stichtages liegen aufgeteilt nach Fahrrad und 

Pedelec bei 5 respektive 3 %.  

Bei den Verkehrsmittelroutinen sagen jedoch nur 50 %, sie fahren täglich 

Pkw, der Modal Split-Wert liegt dagegen bei 58 %. Auch geben etwa 12 % 

an, sie würden täglich mit dem ÖPNV fahren, doch liegt der Modal Split-Wert 

bei 9,5 %. 

Dies legt den Schluss nahe, dass die Bewohner des Kreises Euskirchen ten-

denziell über längere Zeit gesehen weniger MIV- und eher mehr ÖPNV-

Wege als in der Stichprobe angegeben zurücklegen. 36 

 

Abbildung 6-1  Verkehrsmittelroutinen 

 
36  Auch die Gewichtung und Hochrechnung nach den Merkmalen Wohnort, Geschlecht und Alters-

gruppe trägt zu einer Verschiebung der Verkehrsmittelanteile zwischen den Auswertungen der Ver-
kehrsmittelroutinen und der Wege am Stichtag bei. 
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Der Anteil der Gelegenheitsnutzer ist vor allem bei den MIV-Mitfahrern, beim 

Fahrrad und bei den ÖV-Nutzern hoch: 46 % fahren mehrmals pro Monat 

oder mehrmals pro Jahr im Pkw als Mitfahrer mit, 41 % nutzen gelegentlich 

das Fahrrad und 42 % den ÖV, wobei die Eisenbahn am stärksten genutzt 

wird.  

Mehr als die Hälfte der Befragten im Kreis Euskirchen gibt an, nie den ÖV zu 

nutzen (51 %). Besonders viele Befragte nutzen die flexiblen Bedienungsfor-

men nie (92 %). 

Das Fahrrad nutzen vier von zehn der Befragten im Kreis Euskirchen nie. 

Das E-Bike hat im Vergleich zu 2012 an Bedeutung hinzugewonnen, wäh-

rend 2012 noch 95 % angaben, dieses nie zu nutzen, sank der Anteil 2021 

deutlich auf 68 %. Die mittlerweile starke Verbreitung des E-Bikes in den 

Haushalten im Kreis Euskirchen wird hiermit deutlich dokumentiert, wie die 

schon in Kap. 4.1 anhand der Besitzquoten deutlich wurde. 

Im Zusatzfragebogen wurden für Wege, die mit den Verkehrsmitteln Pkw, 

Fahrrad und ÖV zurückgelegt werden, die häufigsten Verkehrszwecke ermit-

telt.  

Vorangestellt werden zuvor die erhobenen Werte der Stichtagsbefragung:  

 
(erneut Abbildung 5-6  Verkehrsmittelwahl im Kreis Euskirchen nach 

Wegezwecken (am Stichtag; hochgerechnete Stichprobe)) 
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6.2 Änderung des Mobilitätsverhaltens durch Corona und Flut 

Aufgrund der Sondersituation durch die Corona-Pandemie in den Jahren 

2020 und 2021 und die Flutkatastrophe im Sommer 2021 wurde im Rahmen 

dieser Haushaltsbefragung explizit nachgefragt, inwieweit sich das Mobili-

tätsverhalten der Befragten durch diese Ereignisse verändert hat. Beide ha-

ben erheblichen Einfluss auf die Mobilität genommen, sei es einerseits durch 

das pandemiebedingte veränderte Pendel- und Freizeitverhalten oder sei es 

durch die Umstände der durch die Flutkatastrophe ausgelösten und immer 

noch nicht vollständig behobenen Schäden an der Bahninfrastruktur in der 

Eifel.  

Im Vergleich zu den Modal-Split-Daten, insbesondere bei den Kommunen 

und im Vergleich von 2012 zu 2022, haben die Befragten mehrheitlich ange-

geben, dass sie ihr Mobilitätsverhalten nicht wesentlich verändert haben.  

Am ehesten gaben die Befragten im Vergleich zum Vor-Corona- und zum 

Vor-Flut-Zustand an, den ÖPNV eher seltener zu nutzen (31 % bzw. 28 %). 

Was auch die Modal-Split-Daten bestätigen. 

Das Fahrrad hingegen wurde von 15 % der Befragten häufiger genutzt, was 

sich auch im leicht gesteigerten Anteil des Fahrrads bei der Verkehrsmittel-

wahl widerspiegelt.  

Beim privaten Pkw-Verkehr wurde ebenfalls eine Zunahme von 15 bis 17 % 

registriert, was sich einerseits durch das vermeintlich höhere Ansteckungsri-

siko in Bus und Bahn sowie durch den Ausfall des Bahnverkehrs durch die 

Flut im Südkreis sowie im Erfttal erklären lässt. 
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Abbildung 6-3  Mobilitätsverhalten im Vergleich zum Vor-Corona-Zustand 

 

Abbildung 6-4  Mobilitätsverhalten im Vergleich zum Vor-Flut-Zustand 
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Nutzung des Bartarifs (Einzelfahrscheine, 4erTicket, Tageskarte, Gruppenti-

cket) dominiert: 

 

 

Abbildung 6-5  Fahrscheinnutzung (n=3.353; Mehrfachantworten sind 
möglich gewesen) 

Entsprechend der hohen Bedeutung des Ausbildungsverkehrs nehmen Zeit-

karten für Schüler:innen, Auszubildende und Studierende insgesamt den 

höchsten Anteil ein. Das Job-Ticket hat einen Anteil von 7 %. Unter dem Be-

reich Sonstiges wurde oftmals die Nutzung der Mitfahrt auf Tickets von Be-

kannten angeben sowie das 9-Euro-Ticket, obwohl dieses zum Zeitpunkt der 

Erhebung im Herbst schon nicht mehr gültig war. 
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Bei der Nachfrage der geschätzten Entfernung der eigenen Wohnung zur 

nächstgelegenen ÖPNV-Haltestelle gab ein Großteil der Befragten an, dass 

sich diese in kurzer fußläufiger Entfernung befände. Hieraus kann abgeleitet 

werden, dass einem Großteil der Befragten die Standorte der ÖPNV-

Haltestellen im Umkreis bekannt sind. Hier wird deutlich, dass die Haltestel-

lenerreichbarkeit gut ist. 
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Abbildung 6-6 Angabe der geschätzten Entfernung zur nächstgelegenen 
ÖPNV-Haltestelle (n= 5306) 

 

Weiterhin wurden die Probanden befragt, was getan werden müsste, um die 

persönliche ÖPNV-Nutzung zu steigern. Sehr deutlich kommt zum Tragen, 

dass sich die Befragten günstigere Tarife wünschen. Dies ist vor allem auch 
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es wichtig, die Entwicklungen beim Thema Preisempfindlichkeit im Auge zu 
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wird im Vergleich als weniger wichtig eingestuft. Hier sind sicherlich die Be-
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Abbildung 6-7  Verbesserungswünsche beim ÖPNV generell  
(n=7406; Mehrfachantworten sind möglich gewesen) 
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Abbildung 6-10  Kenntnis des TaxiBusPlus (2022: n=5.300) 

Bei der Aufschlüsselung des Kenntnisstandes nach Alter lässt sich festhal-

ten, dass eher die 41 bis 70-Jährigen tendenziell den TaxiBusPlus kennen. 

2012 waren es eher noch die Altersklassen der 15- bis 40-Jährigen. Hier hat 

eine Verschiebung stattgefunden, ob es sich hier um Kohorteneffekte han-

delt, ist nur zu mutmaßen.  

 

Abbildung 6-11  Kenntnis des TaxiBusPlus nach Alter (n=3.919) 
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12 % der Befragten haben bereits Erfahrungen mit dem TaxiBusPlus ge-

macht. Vier von zehn Befragten geben an, das Angebot zwar noch nicht ge-

nutzt zu haben, es sich jedoch durchaus vorstellen zu können. Fast die Hälfte 

hat kein Interesse am Angebot TaxiBusPlus. Im Vergleich zu 2012 sind die 

Daten teilweise ähnlich, allerdings hat der Anteil jener, die kein Interesse ha-

ben, zugenommen. 

  

Abbildung 6-12  Nutzung des TaxiBusPlus (2022: n=4.563) 

Bei der Aufschlüsselung der Nutzung des TaxiBusPlus ergibt sich ein gegen-

teiliges Bild zum Bekanntheitsgrad. Während den älteren Altersklassen der 

TaxiBusPlus eher bekannt ist, nutzen sie ihn weniger als insbesondere die 

Altersklassen von 18- bis 30-Jahren.  
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7.2 Ergebnisse der Online-Beteiligung 

Im Folgenden werden die Ergebnisse nach den verschiedenen Reaktionen 

aufgeschlüsselt. Die Anzahl der Beiträge sowie die Summe der durch Smiley 

getätigten Reaktionen werden dabei berücksichtigt. 

Bei den Themengebieten erfolgten die meisten Reaktionen zu einzelnen As-

pekten rund um ÖPNV (Bus- und TaxiBusPlus-Verkehr) und SPNV, gefolgt 

von Beiträgen zum SPNV und zum Eifel-e-Bike. 

 

 

Abbildung 7-2  Angesprochene Themenfelder im Wegedetektiv nach Ein-
zelreaktionen (n= 554) 
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ring. Weiterhin betraf ein großer Anteil der Reaktionen dennoch den Bereich 

Radverkehr, obwohl dieser nicht als Teil der Onlinebefragung vorgesehen 

war.  
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Abbildung 7-4 Wichtigste Themen nach Einzelreaktionen. Aufgeführt sind 
Nennungen mit mehr als fünf Reaktionen (n= 242) 

Als Illustration der Anregungen im Wegedetektiv zeigt die nachfolgende Dar-

stellung exemplarische Beiträge für die Themen mit den meisten Reaktio-

nen: 

 

Abbildung 7-5 Auszug aus Originalbeiträgen im Wegedetektiv (unkorri-
giert) 
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https://www.landesdatenbank.nrw.de/ldbnrw/online/data;jsessionid=A5577688FE9027DAF59C5056A33BCC5C?operation=abruftabelleBearbeiten&levelindex=2&levelid=1363002803917&auswahloperation=abruftabelleAuspraegungAuswaehlen&auswahlverzeichnis=ordnungsstruktur&auswahlziel=werteabruf&selectionname=12211-01ir&auswahltext=%23RKREISE-05366&nummer=2&variable=1&name=KREISE&werteabruf=Werteabruf
https://www.landesdatenbank.nrw.de/
https://www.kba.de/DE/Statistik/Kraftfahrer/Fahrerlaubnisse/Fahrerlaubnispruefungen/2021/2021_fe_p_zeitreihe.html?nn=3511752&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021
https://www.kba.de/DE/Statistik/Kraftfahrer/Fahrerlaubnisse/Fahrerlaubnispruefungen/2021/2021_fe_p_zeitreihe.html?nn=3511752&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021
https://www.kba.de/DE/Statistik/Kraftfahrer/Fahrerlaubnisse/Fahrerlaubnispruefungen/2021/2021_fe_p_zeitreihe.html?nn=3511752&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021
https://www.kba.de/DE/Statistik/Kraftfahrer/Fahrerlaubnisse/Fahrerlaubnispruefungen/2021/2021_fe_p_zeitreihe.html?nn=3511752&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021&fromStatistic=3511752&yearFilter=2021
https://ratsinformation.stadt-koeln.de/vo0050.asp?__kvonr=114927
https://ratsinformation.stadt-koeln.de/vo0050.asp?__kvonr=114927
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Familien/Tabellen/1-2-privathaushalte-bundeslaender.html. zuletzt 
abgerufen am 28.04.2023. 

Statistisches Bundesamt 2021: Zahl der Woche Nr. 38 vom 21. September 
2021. 
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Befragung zum Mobilitätsverhalten  
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Kreises Euskirchen, 
 
gerade als ländliche Region stellen wir hohe Anforderungen an gute Erreichbarkeit. Dies gilt 
insbesondere für Schulen, Arbeitsplätze, Sport- und Freizeitanlagen, soziale oder kirchliche 
Einrichtungen und solche des Gesundheitswesens. 
Um auf die daraus resultierenden Mobilitätsbedürfnisse bedarfsgerecht und 
umweltverträglich zu reagieren, bedarf es einer soliden Datengrundlage.  
 

Mit der Beantwortung der anliegenden Fragebögen leisten Sie hierzu einen wichtigen 
Beitrag. Denn nur so lassen sich die Stärken und Schwächen der heutigen Verkehrssituation 
im Kreis Euskirchen identifizieren und mögliche Handlungsfelder für zukünftige 
Verkehrsplanungen aufzeigen. Wichtig ist dabei auch, wie sich Ihr Mobilitätsverhalten 
aufgrund von Corona und der Auswirkungen der Flutkatastrophe im Juli 2021 verändert hat. 
 

Sie sind im Rahmen einer Zufallsstichprobe aus dem Einwohnermelderegister ausgewählt 
worden. Der Erfolg der Befragung hängt in großem Maße davon ab, dass sich möglichst alle 
angeschriebenen Personen beteiligen. Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym 
erhoben und ausgewertet, alle Kriterien des Datenschutzes werden strikt eingehalten und 
Ihre persönlichen Daten nicht an Dritte weitergegeben.  
 

Der Kreis Euskirchen wird vom Planungsbüro VIA eG, Köln, bei der Durchführung der 
Erhebung unterstützt. 
 

Bitte vermerken Sie alle Wege, die Sie am Stichtag  unternommen haben, in dem beigefügten 
Wegeprotokoll.  
 

Den für Sie relevanten Stichtag entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Informationsblatt!  

 

Ich möchte Sie bitten, alle Erhebungsbögen auszufüllen und in beigefügtem Rückumschlag 
portofrei per Post zurückzusenden. Sehr gerne können Sie alternativ auch online  an der 
Befragung teilnehmen. In diesem Fall rufen Sie bitte die folgende online-Adresse auf: 
 

www.umbuzoo.de/q/EUSHHB/de/  
 

Oder Sie können den QR-Code einscannen und kommen sofort auf die Website der 
Befragung.   

 
 

Für Ihre Unterstützung möchte ich mich schon heute herzlich bei Ihnen bedanken und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen 
 

 
 

Ihr  
Markus Ramers 
Landrat 
 
Für Rückfragen steht Ihnen das Planungsbüro VIA gerne werktags vom 15. September bis zum 30. Oktober 2022 
von 9:00 bis 18:00 Uhr zur Verfügung. Per Email: hhbeus@viakoeln.de und per Telefon: 0221 / 789 527-60 
Fragen an den Kreis Euskirchen richten Sie bitte per Email an: oepnv@kreis-euskirchen.de. 
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